
Modulbezeichnung (eng.) Konzernbesteuerung ()

Semester 4

ECTS-Punkte (Dauer) 5 (1 Semester)

Art Wahlpflichtmodul Schwerpunkt Betriebliche Steuerlehre

Studentische Arbeitsbelastung 60 h Kontaktzeit + 90 h Selbststudium

Voraussetzungen (laut BPO) keine

Empf. Voraussetzungen keine

Verwendbarkeit BaBWL, BaIBA, BaIBS, BaWP

Prüfungsform und -dauer Klausur K2

Lehr- und Lernmethoden Seminar

Modulverantwortlicher Lenz

Qualifikationsziele
Kompetenzziele: Können: Die Studierenden können das steuerliche Zielsystem eines Konzerns sowie die
Einfluss- und Gestaltungsfelder verstehen. Sie können die für eine Unternehmensgruppe relevanten steu-
erlichen und bilanziellen Normkreise anwenden. Sie können die Auswirkungen der Besteuerung auf die
Konzernstruktur und auf Investitions- und Deinvestitionsentscheidungen im Konzern verstehen. Sie kön-
nen den Einfluss der Besteuerung auf die Wertschöpfungskette im Konzern beurteilen. Sie können die
Wirkungen internationaler Einflüsse auf die Steuerpolitik einschätzen.
Wissen und Verstehen Die Studierenden kennen die für die Konzernbesteuerung wesentlichen deutschen
Steuernormen sowie bilanziellen Vorschriften. Sie kennen die verschiedenen rechtlichen Erscheinungsfor-
men eines Konzerns. Sie kennen die Organschaft als Konzept der Gruppenbesteuerung nach deutschen
Ertragsteuerrecht. Sie kennen die steuerlichen Auswirkungen auf Änderungen in der Konzernstruktur. Sie
kennen den Einfluss der EU auf die Konzern-Besteuerung. Sie kennen die wesentlichen Grundzüge in der
Bilanzierung latenter Steuern im Konzernabschluss.
Übergeordnetes Lernziel: Die Studierenden sind in der Lage, die Wirkungen der Besteuerung auf Konzerne
und Unternehmenszusammenschlüsse zu beurteilen und zweckadäquate Strategien der Steuerpolitik und
Steuerplanung zu entwickeln.

Lehrinhalte
Die Veranstaltung setzt sich eingehend mit den verschiedenen rechtlichen Erscheinungsformen von Kon-
zernen und deren laufender und aperiodischer Besteuerung auseinander. Des Weiteren werden die Vor-
schriften des deutschen Umwandlungssteuerrechts in Grundzügen dargestellt, um die steuerlichen Folgen
von Änderungen der Konzernstruktur erfassen zu können. Weiterhin geht die Veranstaltung auf den Ein-
fluss der Besteuerung auf die Finanzierung und weiterer Aspekte der Wertschöpfungskette ein. Ebenso
behandelt die Veranstaltung den Einfluss der EU auf die nationale Unternehmensbesteuerung. Schließlich
geht die Veranstaltung auf die Bilanzierung latenter Steuern nach den Vorschriften der IAS 12 ein.

Literatur
Kessler/Kröner/Köhler, Konzernsteuerrecht.

Lehrveranstaltungen

Dozent Titel der Lehrveranstaltung SWS

Lenz Konzernbesteuerung 4
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